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Vogellisi und der König der Lüfte 

Am Mittwoch, 20. Dezember haben die Schulen 
Innere Gebiete Frutigen die Aufführung: 
„Vogellisi und der König der Lüfte“ im Kon-
gresssaal Thun besucht. Hier ein paar Eindrü-
cke der 1. und 2. Klasse: 
 
Da habe ich gelacht: 
Ich fand es lustig, wie Eduard in der Falle ge-
fangen war. (Elena W.) 

       
Ich habe immer gelacht, wenn Hubi in den 
Baum geflogen ist. (Reina Z.) 
 
Ich musste lachen, als Frau Lüthi das Schau-
fenster mit den Fingerabdrücken putzen muss-
te. (Sara W.) 



Das hat mir gefallen: 
Vogellisi hat mit Adola und Hubi für Volar einen schönen Palast gebaut. (Sara W.) 
 
Das war traurig: 
Eduard hat Vogellisi an einen Baum gefesselt. (Noelia M.) 
 
Die Freunde haben Vogellisi verlassen. (Nevio W.) 
 
Das Vogellisi war einsam. (Sara W.) 
 
Ich fand es traurig, dass der Kurgast aus Basel beim Skirennen sein Gebiss verlo-
ren hat. (Mathieu M.) 
 

Das hat mich überrascht: 

Mich hat überrascht, dass die Vögel Vogellisi befreit haben. (Reina Z.) 

 

Ich war erstaunt, dass Mareili ihre Skis ins Feuer geworfen hat und dass Volar mit 

Vogellisi auf dem Rücken fliegen konnte. (Noelia M.) 

 

Eduard hat für den ersten Platz beim Skirennen keinen Pokal erhalten. (Nevio W.) 

 

Anderes: 

Im Saal war alles so schön parat. Ich hatte die Stuhlnummer 44 - eine Schnaps-

zahl. Es war alles sehr schön. Vor allem Vogellisi hat mir gefallen. (Sara W.) 

 

Wie haben sie wohl den Schuh auf Sämis Kopf befestigt? (Nevio W.) 



 Schulreise 1.- 6. Klasse am 19. & 20. Oktober 2023 
 

Hin– und Rückfahrt 
Am Morgen holten uns Frau Wäfler und Sami Wäfler mit den Bussen ab. 
Dann fuhren wir los Richtung Frutigen. Wir hatten zwei Busse. Der eine war 
ein gemieteter Bus vom EHC Adelboden und den anderen hat uns Eveline 
Allenbach gratis zur Verfügung gestellt. Am ersten Tag fuhren wir nach Hag-
neck, dann nach Biel und von Büren an der Aare nach Solothurn. Am zweiten 
Tag fuhren wir nach Brugg, Koblenz und Laufenburg. Von da aus ging es in 
strömendem Regen wieder nachhause. Die Fahrt war meistens lustig, aber 
auch lang. 

 
Vera W., Sarina K., Noelia M. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Unsere Schiffe / Spaziergänge an Gewässer-
mündungen 
Am Dienstag vor unserer Schulreise bauten wir grup-
penweise Schiffli. 
Bei Büren an der Aare gingen wir der alten Aare entlang. An einem schönen 
Ort haben wir gespielt.  
Am 2. Tag gingen wir in Brugg über die Aare und sahen, wo die Reuss und 
die Limmat in die Aare fliessen.  
In Koblenz sahen wir, wie die Aare in den Rhein fliesst. 
Vor der Heimreise setzten wir in Laufenburg unsere Schiffli in den Rhein. 
Manche blieben stecken. Die meisten brachten wir aber aus den Algen raus. 
Nun warten wir gespannt auf eine Antwort von einem Finder oder einer Fin-
derin.  

Elena W., Nadine Z., Kari W. 

Herr Wenk hat 

uns das Kraft-

werk Hagneck 

gezeigt. 



Die Jugendherberge 
Als wir um 16.00 Uhr zur Ju-
gendherberge in Solothurn ka-
men, war sie noch geschlossen. 
Sie öffnete um 17.00 Uhr. Also 
gingen wir noch auf den Spiel-
platz. Danach gingen wir in den 
Kiosk etwas kaufen. Als wir in 
der Jugendherberge waren, zo-
gen wir die Betten an. Dann gin-
gen wir in den Aufenthaltsraum. 
Es gab um 18.30 Uhr Abendes-
sen. Es gab Salat, Hörnli, Hack-
fleisch und Apfelmus. Zum Des-
sert gab es Apfelpäckli. Nach 

dem Abendessen spielten wir noch eine Weile und gingen dann zu Bett. Die Jün-
geren hörten Gutenachtgeschichten und die Älteren durften länger aufbleiben. 
Am nächsten Morgen gab es ein leckeres Frühstück. Nachher packten wir und 
gingen los. 
Wir empfehlen anderen Gruppen die Jugendherberge in Solothurn an der Aare 
sehr. 
 

Manuel W., Vera Z., Sara W. 
Auf dem Schiff 
In Biel stiegen wir aufs Schiff und fuhren auf der Aare. Alle haben sich sehr ge-
freut. Wir sind durch die Schleuse gefahren. Die Schleuse funktionierte so: Sie 
hatte zwei Schieber. Wir fuhren in die Schleuse hinein. Der vordere Schieber  
war zu. Dann ging der hintere Schieber auch zu und wir waren „gefangen“. Als 
der vordere Schieber dann aufging, waren wir gesunken. Die Schifffahrt ging wei-
ter bis Büren an der Aare. 
 

Nevio W., Reina Z., Lorin M. 



Impressionen aus dem Unterricht und der Schule 

Aus dem ersten Schnee wurde in der Pause ein Ge-

meinschaftswerk gebaut -  ein riesiger Schneemann. 

Die Partnerkinder bastelten gemeinsam Sterne und 

schmückten damit den grossen Weihnachtsbaum in 

der Pausenhalle. 



 

 Allgemeine Informationen 

 

 Gesuch um vorgezogene Töffliprüfung  

Wir möchten rechtzeitig in Erinnerung rufen, dass die Kinder ab 

der 7. Klasse jeweils vom Frühling bis zu den Herbstferien kein 

Anrecht auf einen Platz im Schulbus haben. Die Gesuche für 

eine vorgezogene Töffliprüfung sind rechtzeitig ans Strassen-

verkehrs– und Schifffahrtsamt des Kantons Bern, Scher-

menweg 5, Postfach, 3001 Bern zu richten. Dabei gilt es, den 

langen und steilen Schulweg zu erwähnen.  

Infos zu den E-Bikes: Langsame E-Bikes dürfen erst ab 16 Jahren ohne Führe-

rausweis gefahren werden. Jugendliche mit einem Führerausweis der Katego-

rie M (Motorfahrräder) dürfen ab 14 Jahren mit langsamen E-Bikes               

(bis 25 km/h) fahren. Mit bewilligtem Gesuch ab 12 Jahren. 

 

 

Handhabung Klapp 

Seit diesem Schuljahr kommunizieren wir über Klapp. Herzli-

chen Dank an dieser Stelle für das rasche Installieren und die 

Offenheit, die neue Kommunikations-App sofort anzuwenden.  

Wir sind sehr zufrieden, wie es „klappt“ und haben bereits in 

mehreren Situationen Entlastung erfahren. So zum Beispiel, als 

wir bei den Strassensperrungen im November und Dezember jeweils kurzfristig 

informieren mussten. 

Betreffend den Absenz-Meldungen haben wir gemerkt, dass eine einheitliche 

Handhabung erforderlich ist. Im Kollegium haben wir folgendes beschlossen: 

Absenz-Meldungen werden immer kurz bestätigt: 

- bei längerfristigen Meldungen von der Klassenlehrperson oder der betroffe-

nen Fachlehrperson. 

- bei kurzfristigen Abmeldungen von der Lehrperson, die das entsprechende 

Kind als erstes am Morgen unterrichtet. 

 





 
——————————————————— 
 

Hier finden Sie die wichtigsten Daten im Überblick: 
 

Fr, 19.01.24  Schwimmen KG - 9. Kl. Rw & OS Ried 

Mo, 22.01.24 Spielnachmittag mit Senioren im Jetzt, Frutigen, 3. - 6. Kl. 

Fr, 26.01.24  Schwimmen KG - 9. Kl. Rw & OS Ried 

Mi, 31.01.24  Kollegiumstag Lehrpersonen, schulfrei für KG - 9. Kl. 

Mi, 07.02.24  Weiterbildungstag Lehrpersonen Innere Geb., schulfrei KG - 9. Kl. 

Mi, 07.02.24  Schülerlanglauf Gemeinde Frutigen in Kandersteg 

Mi, 21.02.24  Verkehrsgarten 2./3. Klasse, Marktplatz Frutigen 

Do, 22.02.24 „Ein-Blick“ Einladung zum Schulbesuch 

Fr, 23.02.24  Skitag IG mit Skirennen - für KG bis 6. Kl. freiwillig, OS obl. 

Di, 27.02.24  Ausflug nach Bern, 7.- 9. Klasse Innere Gebiete  

Fr, 01.03.24  Schülerrennen Gemeinde Frutigen an Elsigen 

Di, 05.03.24  Berufswahl Tischmesse Widihalle Frutigen 

Fr, 08.03.24  Verschiebedatum Skitag IG mit Skirennen  

Mo, 18.03.24 Modul „Toter Winkel“ 4. Kl., Feuerwehr Frutigen 

Do, 21.03.24 Theater Rinderwald, öffentliche Hauptprobe  

Fr, 22.03.24  Theater Rinderwald, Abendaufführung 7.- 9. Kl. 

Sa, 23.03.24 Schulfest Rinderwald mit Theater 

 

Das nächste SchurⒾnfo erscheint im März 2024. 

Kontakt: 

Rinderwaldstr. 7 

3725 Achseten  

033 673 16 14    

rinderwald@schufru.ch     

www.schulefrutigen.ch                
www.spissenweg.ch                      
                                             


